
Gemeinsame Erklärung des  Erzbischöflichen Generalvikariates 
und der Pfarreiengemeinschaft  „Am Ennert“ am 21. März 2011 
 
Am 21. März 2011 fand in Köln ein Gespräch von Gremienvertretern der 
Pfarreiengemeinschaft Am Ennert, Bonn-Beuel mit dem Erzbischöflichen 
Generalvikariat statt, an dem neben Herrn Weihbischof Dr. Heiner Koch der Leiter 
der Hauptabteilung Seelsorge-Personal, Herr Prälat Dr. Stefan Heße, und der 
zuständige Personalreferent, Herr Diakon Patrick Oetterer, sowie Frau Dr. Brigitte 
Linden, Vorsitzende des Pfarrgemeinderats der Pfarreiengemeinschaft „Am Ennert“, 
Herr Dr. Martin Utsch, Stellvertretender Vorsitzender des Kirchengemeinde-
verbandes, und Frau Rita Crynen, Mitglied des Kirchengemeindeverbandes und 
Vertreterin des KGV im PGR, teilnahmen. Es diente der Vorbereitung eines Treffens 
des Weihbischofs mit allen Gremienvertretern am 10. Mai im Seelsorgebereich Am 
Ennert. Das zweistündige Gespräch fand in einer sehr offenen Atmosphäre statt und 
war auf beiden Seiten von dem Willen getragen, die Basis für eine künftige 
vertrauensvolle Zusammenarbeit zu schaffen. 
 
Es wurden die Probleme erörtert, die sich im Zusammenhang mit der Neubesetzung 
der Stelle eines leitenden Pfarrers für die Gemeinden Am Ennert nach dem Tod von 
Pastor Kurt Padberg sowie der geplanten Versetzung des Pfarrvikars Pater Innocent 
Lyimo A.J. nach Bad Godesberg und des neuen Einsatzes der  indischen Karmeliter-
Patres in unseren Gemeinden  ergeben hatten. Dabei konnte übereinstimmend 
festgestellt werden, dass es zwischen den Gremien der Pfarreiengemeinschaft und 
dem Erzbistum zu einem Dissens darüber gekommen ist, ob sich Pater Innocent als 
Nachfolger auf die Stelle von Pastor Padberg beworben hatte. Während das 
Erzbistum davon ausgeht, dass  es zu keiner formellen Bewerbung gekommen ist, 
sondern  Pater Innocent lediglich im Vorfeld eines Bewerbungsverfahrens sein 
Interesse an der Stelle bekundet hatte, gehen die Gremien davon aus, dass seine 
Bewerbung in Köln erfolgt und dort hinlänglich bekannt war.  
 
Alle Gesprächsteilnehmer gehen übereinstimmend davon aus, dass diese 
Missverständnisse nicht entstanden wären, wenn darüber frühzeitig mit allen 
Beteiligten gesprochen worden wäre. Das Erzbistum bedauert insoweit, dass es 
Kommunikationsdefizite gegeben hat. Die Vertreter der Gremien haben Verständnis 
dafür, dass sich Weihbischof Dr. Koch durch einige E-mails und Fragen einiger 
Gläubiger, die sehr emotional an ihn gestellt worden sind,  verletzt gefühlt hat. Das 
Erzbistum weist ergänzend darauf hin, dass die Personalentscheidung unter 
Zeitdruck gestanden habe, weil für die indischen Karmeliter-Patres unmittelbar eine 
neue Wirkungsstätte gefunden werden musste, da ihnen die Weiterarbeit in Bad 
Godesberg nicht mehr möglich war.  
 
Auf der Grundlage der Entscheidung des Erzbischofs haben die Gesprächspartner 
vereinbart, dass die Versetzung Pater Innocents nach Bad Godesberg erst zum 1. 
Dezember erfolgen wird, so dass er zuvor noch Pater Dr. Josey Thamarassery CMI, 
der bereits seinen Dienst als Pfarrvikar angetreten hat, und Pater Thomas 
Arakkaparambil CMI, der zum 1. September aus Düsseldorf als leitender Pfarrer an 
den Ennert wechselt, einarbeiten kann. Es soll ferner dafür Sorge getragen werden, 
dass es Pater Innocent auch nach seinem Wechsel nach Bad Godesberg ermöglicht 
wird, weiter an seiner Dissertation zu arbeiten.  
 
 



 
 
 
Die Kölner Gesprächsteilnehmer sagten zu, dass die  bei einem Pfarrerwechsel in 
der Pfarrgemeinderatssatzung vorgesehene Mitwirkung der Gremien, nämlich der 
Bericht des Pfarrgemeinderats über die Situation im Seelsorgebereich, die pastoralen 
Herausforderungen  sowie das Pastoralkonzept des Seelsorgebereiches in Zukunft 
beachtet  werden, ohne dass dadurch das Entscheidungsrecht des Erzbischofs 
berührt wird. Dieses Vorgehen ist im Gespräch mit den Gremien am 10.5. im 
Anschluss an die Beantwortung der in dem Schreiben der Gremienvertreter an Herrn 
Kardinal Meisner vom 3. Januar gestellten Fragen noch einmal zu erörtern. 
 
 
Köln und Bonn, den 31. März 2011 
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